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Planungsübersicht zum 1. und 2. Zyklus des Lehrplans 21 Bewegung und Sport (1. bis 6. Klasse Primarstufe)

Das vorliegende Beispiel einer längerfristigen Unterrichtsplanung des Bereichs Bewegung und Sport Primarstufe der PH Zürich unterstützt Lehrerinnen und Lehrer bei der Konzeption des Bewegungs- und Sportunterrichts. Die Planungsunterlage muss den jeweiligen örtlichen Gegebenheiten (z.B. Infrastruktur, Rahmenbedingungen, Anlässe) angepasst werden. Vorteilhaft erfolgt dies kooperativ und schulintern. 

Grundlagen
· Die Planungsübersicht geht von der Organisationsstruktur der Primarschule aus, bei der für den Bewegungs- und Sportunterricht drei Wochenlektionen zur Verfügung stehen. Dies entspricht maximal 120 Sportlektionen pro Schuljahr (40 Schulwochen zu möglichst drei Einzellektionen pro Woche). 
· Gedacht wird in Unterrichtsvorhaben[footnoteRef:1] zu durchschnittlich sechs Lektionen. Ein Vorhaben zielt auf eine Situation hin, die von den Schülerinnen und Schülern die Anwendung aufgebauter Kompetenzstufen des Lehrplans 21 erfordert und Aufschluss bezüglich der zu erreichenden Kompetenz gibt. [1:  Unter einem Unterrichtsvorhaben wird eine Reihe von etwa sechs Lektionen verstanden. Dabei bereitet die Lehrperson eine Anwendungssituation vor, in der die Schülerinnen und Schüler eine Performanz zeigen, die signalisiert, inwiefern sie die angestrebten Kompetenzstufen des Lehrplans erreichen. Die Anwendungssituation fordert sowohl leistungsstarke als auch leistungsschwächere Schülerinnen und Schüler heraus und eröffnet Anerkennung für erbrachte Leistungen.
] 

· Für die Bearbeitung der Unterrichtsvorhaben werden jede Woche zwei der drei Lektionen eingesetzt (= Schwerpunkt). Die dritte Wochenlektion (= Abwechslung) kann für ergänzende Aktivitäten genutzt werden (z.B. Schwimmunterricht, andere Ziel-/Schwerpunktsetzung, fachübergreifender oder situationsangepasster Unterricht).
· Jedes Schuljahr werden 10 Unterrichtsvorhaben umgesetzt. Als Begleit- und Arbeitsinstrument der Schülerinnen und Schüler steht dazu das Sportjournal für die 2. und 3. Klasse und das Sportjournal für die 4. bis 6. Klasse zur Verfügung.
Überlegungen zur Verteilung der Unterrichtsvorhaben bzw. der Kompetenzen über die sechs Jahre der Primarschule
· Die Unterrichtsvorhaben orientieren sich an Kompetenzen und dazugehörigen Kompetenzstufen des Lehrplans 21 Bewegung und Sport. Die Vorhaben sind so auf die Zyklen eins und zwei verteilt, dass die zu erreichenden Kompetenzen im Sinne des Spiralcurriculums schrittweise aufgebaut werden.
· Rot gekennzeichnete Kompetenzen werden durch die Lehrperson über die gesamte Primarschulzeit hinweg gefördert und immer wieder bearbeitet. Sie werden nicht im 
Rahmen eigenständiger Unterrichtsvorhaben vermittelt. 
· Zur Kompetenz «Sportspiele» werden pro Schuljahr drei oder vier Unterrichtsvorhaben durchgeführt. Dabei werden stets mehrere Bereiche (Annehmen und Abspielen, Ball/Spielobjekt führen, Ziel treffen, Taktik, Regeln, Emotionen) aufgebaut.
· Kompetenzen werden z.T. im Rahmen bereichsübergreifender Unterrichtsvorhaben aufgebaut (z.B. «Weit Springen/Hoch Springen»; «Werfen/Stossen»; «Lange Laufen/Sich orientieren»; «Rhythmisch Bewegen/Tanzen/Respektvoller Umgang», «Rhythmisch springen/Weit Springen»; Vorbereitung Leichtathletik-Mehrkampf).
· Die Bereiche «Lange Laufen», «Beweglichkeit und Kraft», «Körperspannung», «Balancieren» und «Bewegungskunststücke» werden zusätzlich im Rahmen von Bewegungs-pausen und Bewegungshausaufgaben angestrebt.
· Am Kompetenzbereich «Bewegen im Wasser» wird je nach örtlichen Gegebenheiten gearbeitet. Der Lehrplan 21 Bewegung und Sport, Fassung des Kantons Zürich, empfiehlt für die Unterstufe 40 und die Mittelstufe 18 Lektionen pro Jahr.
· Für die blau gekennzeichneten Kompetenzen bzw. Klassen hat der Bereich Bewegung und Sport Primarstufe der PH Zürich in Zusammenarbeit mit dem Lehrmittelverlag Zürich exemplarische Unterrichtsvorhaben entwickelt. Weiterführende Informationen: tiny.phzh.ch/Unterrichtsvorhaben-BS. 


	Kompetenzbereich
	Themen-
aspekt
	Kompetenz
	Bereich
	1. Klasse
	2. Klasse
	3. Klasse
	4. Klasse
	5. Klasse
	6. Klasse

	
	
	
	
	1. Zyklus
	2. Zyklus

	Laufen, Springen, Werfen










	Laufen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können.
	Schnell Laufen
	X
	X*
	X
	X*
	X 
	


X (Vorbereitung Sporttag)

	
	
	
	Lange Laufen 
	
	X*
	X*

	X 

	

	
	
	
	Sich-Orientieren
	X*
	X*
	X*
	
	

	
	Springen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können vielseitig weit und hoch springen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
	Rhythmisch Springen
	X


	
	X 
	X
	
	

	
	
	
	Weit Springen
	
	X
	X
	
	
	

	
	
	
	Hoch Springen
	
	
	
	
	X 
	

	
	Werfen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale.
	Werfen (inkl. Schleudern)
	X


	X


	
	X 
 

	

	
	
	
	Stossen 
	
	
	
	
	

	Bewegen an 
Geräten
	Grund-
bewegungen an Geräten
	Die Schülerinnen und Schüler 
können Grundbewegungen wie 
Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Balancieren 
	X
	X**
	X**
	X 
	
	

	
	
	
	Rollen und Drehen
	X
	X
	
	X
	
	

	
	
	
	Schaukeln und Schwingen
	
	
	X
	
	X
	

	
	
	
	Springen, Stützen und Klettern
	
	X
	
	
	
	X

	
	
	
	Helfen, Sichern und 
Kooperieren 
	
	
	X
	

	X 
	X 

	
	
	
	Wagnis und Verant-
wortung
	X*
	X*
	X*
	X*
	X*
	X*

	
	Beweglichkeit, Kraft und Körperspannung
	Die Schülerinnen und Schüler 
können Körperspannung aufbauen, ihren Körper stützen und die Gelenke in funktionellem Umfang bewegen. Sie wissen, wie sie Beweglichkeit und Kraft trainieren können.
	Beweglichkeit und Kraft
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**

	
	
	
	Körperspannung
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**

	Darstellen und 
Tanzen
	Körperwahrnehmung
	Die Schülerinnen und Schüler 
können ihren Körper wahrnehmen, gezielt steuern und sich in der Bewegungsausführung korrigieren.
	Körperwahrnehmung

	X*
	X*
	X*
	X*
	X*
	X*

	
	Darstellen und Gestalten
	Die Schülerinnen und Schüler 
können sich mit dem Körper und mit Materialien ausdrücken, eine Bewegungsfolge choreografieren und präsentieren.
	Darstellen 
	X
	X
	
	
	
	X*

	
	
	
	Bewegungskunststücke
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**
	X**

	
	Tanzen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. Sie gehen respektvoll miteinander um.
	Rhythmisch Bewegen
	X
	X*
	X

	X 

	X
	X

	
	
	
	Tanzen
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Respektvoller Umgang
	
	X*
	X*
	
	X*
	X*

	Spielen
	Bewegungsspiele 

	Die Schülerinnen und Schüler 
können Spiele spielen, weiterentwickeln und erfinden, indem sie gemeinsam Vereinbarungen treffen und einhalten.
	Spielen, Weiterentwickeln, Erfinden 
	X
	X*
	X 

	X*
	X*
	X*

	
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler 
können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.



	Annehmen und Abspielen
	X 1–3

	X 1–3
	X (2 Vorhaben)
	X (2 von 3 Vorhaben)
	X 1–4
	X 1–4

	
	
	
	Ball/Spielobjekt führen
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Ziel treffen
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Taktik
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Regeln
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Emotionen
	
	
	
	
	
	

	
	Kampfspiele
	Die Schülerinnen und Schüler 
können gewandt und mit Strategie fair kämpfen.
	Kämpfen
	
	
	X
	
	
	X


	
	
	
	Regeln
	
	
	
	
	
	

	Gleiten, Rollen,
Fahren
	
	Die Schülerinnen und Schüler 
können verantwortungsbewusst auf verschiedenen Unterlagen gleiten, rollen und fahren.
	Rollen und Fahren
	
	X 
	
	X
	
	

	
	
	
	Gleiten 
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Sicherheit und Verant-wortung
	
	
	
	
	
	

	Bewegen im 
Wasser
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an.
	Schwimmen

	X***
	X***
	X***
	X***
	X***
	X***

	
	Ins Wasser springen und Tauchen
	Die Schülerinnen und Schüler 
können fuss- und kopfwärts ins Wasser springen und tauchen.
	Ins Wasser springen und Tauchen

	X***
	X***
	X***
	X***
	X***
	X***

	
	Sicherheit im Wasser
	Die Schülerinnen und Schüler 
können eine Situation im, am und auf dem Wasser bezüglich Sicherheit einschätzen und in Gefahrensituationen verantwortungsbewusst handeln.
	Sicherheit
Alarmieren und Retten
	X*
	X*
	X*
	X*
	X*
	X*




Legende

X 	für jedes Schuljahr werden 10 Unterrichtsvorhaben vorgeschlagen
X* 	diese Kompetenz wird in andere Kompetenzen/Unterrichtsvorhaben integriert, kein eigenes Unterrichtsvorhaben
X** 	diese Kompetenz wird zusätzlich in Form von Bewegungspausen, Lernprojekten, Bewegungshausaufgaben angestrebt
X 1–3/4 	zum Themenaspekt Sportspiele werden drei bzw. vier Unterrichtsvorhaben pro Schuljahr durchgeführt
X	zu dieser Kompetenz besteht ein exemplarisches Unterrichtsvorhaben (verfügbar im Lehrmittelverlag Zürich oder im bm-sportverlag.ch). Ergänzende Unterlagen 
sind abrufbar unter tiny.phzh.ch/Unterrichtsvorhaben-BS. Anmerkung: Unterrichtsvorhaben einer bestimmten Klasse können auch in angrenzenden Schuljahren 
situationsangepasst durchgeführt werden.  
X*** 	von den örtlichen Voraussetzungen abhängig (z.B. Hallenbad)
---> 	die beiden Unterrichtsvorhaben der 4. Klasse «Spielend laufen» und «Präzis und weit werfen» in den Bereichen «Lange laufen/Sich-Orientieren» und «Werfen/Stossen» beinhalten den Aufbau der Ausdauerleistungsfähigkeit bzw. der Wurf-, Schleuder- und Stosserfahrungen über die nachfolgenden beiden Schuljahre hinweg.
---> 	bei den drei oder vier Unterrichtsvorhaben pro Schuljahr zur Kompetenz «Sportspiele» werden jeweils mehrere Bereiche aufgebaut und weiterentwickelt  



	Jahresplanung 1. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche 
	Kompetenz LP21 (= Schwerpunkt)

	Inhalte
	Anregungen (LA: Lernaufgabe phzh; T: Test-übung mobilesport.ch)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Schnell Laufen
Lange Laufen

	Die Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich 
orientierend laufen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können.
	Fang- und Laufspiele: 
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, S. 4–14, 25–27
Top-Spiele, Band 2, S. 15–40
Leichtathletikfächer Basic
Klassenführung, Einübung von Handlungsroutinen
	LA Postbote und Postbotin
LA Schatzsuche
T Laufspiel

	Bewegungsspiele im Freien: Z.B. Outdoorspiele für Kids und Ab nach draussen (Dossiers mobilesport.ch)

	38
39
40
	Darstellen und Tanzen 

	Die Schülerinnen und Schüler können Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen 
und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. Sie gehen respektvoll miteinander um.

	Tanzen in der Schule 
(Dossier mobilesport.ch)
Elefantentanz (Musik CD, Song Nüün Elefanten) 
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 2, S. 17–31
und Broschüre 4, S. 7–8
	LA Metronom
LA Tiere darstellen
T Namen-Rap

	Orientierungs- und Sprungformen (Seilspringen, Hüpfspiele) auf dem Pausenplatz
Wanderung

	Herbstferien

	43
44
45
46
47
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in 
verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und 
fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Lehrmittel Ballkünstler 
	LA 3erli
LA Wurftricks für alle
T Werfen und Fangen 


	Körperwahrnehmung 
(z.B. Lehrmittel Top-Bewegungsspiele Band 1, S. 
25–42)
Spielsportmorgen

	48
49
50
51
	Balancieren 

	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können 
einander helfen und sichern.
	Lehrmittel Bewegungs-
künstler, Kapitel Balancieren, S. 12–19
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 3, S. 4–8
	T Schmale Brücke
T Augen zu
LA Bach überqueren
LA Hühnerstall 
	Rollen und Gleiten 
Weihnachtswettkampf

	
	
	Weihnachtsferien
	
	
	

	2
3
4
5
6
	Rollen und Drehen, Schaukeln und 
Schwingen

	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können 
einander helfen und sichern.
	Unterrichtsvorhaben 
«Rollen – Drehen – Schwingen wie Gürteltiere, Radspinnen, Gibbons»

	
	3–4mal ein Nachmittag 
Eislaufen (Dossier mobilesport.ch)
Schlitteln






	Sportferien

	9
10
11
12
	Rhythmisch Bewegen, Tanzen, Respektvoller Umgang 


	Die Schülerinnen und Schüler können Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. Sie gehen respektvoll miteinander um.

	Unterrichtsvorhaben 
«Wo die wilden Kerle 
wohnen»

	

	Bewegungsspiele (z.B. Lehrmittel Top-Spiele für den Sportunterricht, Band 2)

	13
14
15
16
	Bewegungsspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können Spiele spielen, weiterentwickeln und erfinden, indem sie gemeinsam Vereinbarungen treffen und 
einhalten.

	Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 5 und 
Broschüre 3, S. 27–28
Lehrmittel Top Spiele, Band 2
	LA Fangspiel mit Zusatzaufgabe
LA Bewegungskunststücke
	Mut tut gut, Wagnis als Lernweg und Hindernisse überwinden (Dossiers 
mobilesport.ch)


	Frühlingsferien

	19
20
21
	Werfen im Freien

	Die Schülerinnen und Schüler können Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale.

	Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, 
S. 20–24 und 25–27
Lehrmittel Fächer Laufen, Springen, Werfen Basics
	LA Fichtenzapfenzielwurf
LA Flugobjekte erforschen

	Vorbereitung Sporttag 
(z.B. Sport- und Bewegungsanlässe, Dossier 
mobilesport.ch)

	22
23
24
	Sport- und Bewegungsspiele im Freien


	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.

	Outdoorspiele für Kids 
(Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 5, S. 
19–22 und 23–30
Lehrmittel Top-Spiele Band 2
bzw. Fächer im Freien Basics
	LA Farbenspiel

	Vorbereitung Sporttag




	25
26
27
28
	Springen: Rhythmisch, weit, hoch

	Die Schülerinnen und Schüler können vielseitig weit- und hochspringen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.

	Lehrmittel Bewegungskünstler, Kapitel Seilspringen, 
S. 42–51
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, S.15–19 und Broschüre 2, S. 20
	LA Funpark
LA Hüpfkunst
T Springseil

	Sporttag
Bewegungsspiele im Freien
(z.B. Outdoorspiele für Kids und Ab nach draussen, 
Dossiers mobilesport.ch)

	Sommerferien



Nach Möglichkeit
	
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an.
Die Schülerinnen und Schüler können fuss- und kopfwärts ins Wasser Springen und tauchen.
	Unterrichtsvorhaben
«Wassergeschichten»
	
	





	Jahresplanung 2. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche 
	Kompetenz LP21 (= Schwerpunkt)
	Inhalte
	Anregung (T: Testübung mobilesport.ch, LA: Lernaufgabe phzh)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Springen
Weit Springen
Hoch Springen
	Die Schülerinnen und Schüler können vielseitig weit und hoch springen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.

	Lehrmittel Bewegungskünstler, Kapitel Seilspringen 
S. 42–51
Lehrmittel Sporterziehung,
Band 3/Broschüre 4, S. 15–19
Band 3/Broschüre 2, S. 20
	LA Lauf- und Sprungparcours
LA Punkte hüpfen und springen


	Lange laufen, sich orientieren im Freien


	38
39
40
	Sport- und Bewegungsspiele im Freien
	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in 
verschiedenen Sportspielen anwenden. 
Sie kennen die Regeln, können selbständig 
und fair spielen und Emotionen reflektieren.

	Lehrmittel Top-Spiele Band 2
Outdoorspiele für Kids 
(Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Fächer im Freien Basics
	LA Ab die Post
LA Versteckspiel

	Balancieren im Freien und als Bewegungspausen
Herbst-OL


	
	
	Herbstferien
	
	
	

	43
44
45
46
47
	Springen, Stützen und Klettern / Wagnis und Verantwortung

	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können 
einander helfen und sichern.
	Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 3, S. 9–15
Lehrmittel Bewegungskünstler, Kapitel Klettern S. 20–27
Mut tut gut, Wagnis als Lernweg, Hindernisse überwinden (Dossiers mobilesport.ch)

	LA Klettern in den Bergen
T Sprossenwand 1 und 2
	Bewegungsspiele 

	48
49
50
51
	Gleiten, Rollen, Fahren 

	Die Schülerinnen und Schüler können verantwortungsbewusst auf verschiedenen Unterlagen gleiten, rollen und fahren.
	Unterrichtsvorhaben 
«Gleiten, Rollen, Fahren»
	
	Vorbereitung und Durch-
führung Spielsporttag oder Weihnachtswettkampf 


	Weihnachtsferien

	2
3
4
5
6
	Darstellen
	Die Schülerinnen und Schüler können sich mit dem Körper und mit Materialien ausdrücken, eine Bewegungsfolge choreografieren und 
präsentieren.
	Unterrichtsvorhaben 
«Clownerie»

	
	Zirkus in der Schule 
(Dossier mobilesport.ch)
Schneesporttag





	Sportferien

	9
10
11
12
	Rollen und Drehen
Schaukeln und 
Schwingen


	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können 
einander helfen und sichern.
	Lehrmittel Bewegungskünstler, Kapitel Stützen und Schwingen, S. 28–41
Bewegungslandschaft
Tummelformen an Geräten (Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 3, S. 16–22
	LA Präzisionsrollen
LA Von Berggipfel zu Berggipfel

	Bewegungsspiele



	13
14
15
16
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Lehrmittel Ballkünstler
	T Zehnerwurf zu zweit
T Reifenball

	Schnell laufen 
Fang- und Laufspiele 
im Freien
Frühlingswanderung

	
	
	Frühlingsferien
	
	
	

	19
20
21
	Werfen im Freien

	Die Schülerinnen und Schüler können Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale.

	Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, 
S. 20–24 und 25–27
Lehrmittel Fächer Laufen,
Springen, Werfen Basics
	LA Outdoor Wurfgolf
	Darstellen und Tanzen 
(z.B. dance360.ch, Unterstufe, kleine Tänze)

	22
23
24
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Lehrmittel Ballkünstler
	LA Torschussspiel
T Linien- und Zonenball
	Vorbereitung Sporttag
(z.B. Sport- und Bewegungsanlässe, Dossier 
mobilesport.ch)

	25
26
27
28
	Rollen und Fahren
Im Freien

	Die Schülerinnen und Schüler können verantwortungsbewusst auf verschiedenen Unterlagen gleiten, rollen und fahren.

	Unterrichtsvorhaben 
«Gleiten, Rollen, Fahren»
	
	Vorbereitung Sporttag
Sporttag
Bewegungsspiele

	Sommerferien



Nach Möglichkeit
	
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an.

Die Schülerinnen und Schüler können fuss- und kopfwärts ins Wasser Springen und tauchen.

	Unterrichtsvorhaben
«Wassergeschichten»
	
	





	Jahresplanung 3. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche 
	Kompetenz LP21 (= Schwerpunkt)

	Inhalte
	Anregung (T: Testübung mobilesport.ch, LA: Lernaufgabe phzh)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Schnell laufen

	Die Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können.
	Fang- und Laufspiele, 
Stafetten
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, S. 4–14 und 25–27
Lehrmittel Top-Spiele Band 2, S. 15–40
	LA Rennbahn
LA Über Hindernisse laufen

	Wagnis und Verantwortung im Freien
«De Schuelhuusblitz» 
(Wettkampf im Schnelllauf)

	38
39
40
	Kampfspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können gewandt und mit Strategie fair kämpfen.

	Kämpfen und Fallen 
(Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 3, 
S. 27–28
Lehrmittel Ringen und 
Kämpfen (Busch)
	LA Der Felsen
LA Kampf um die Insel
	

	Herbstferien

	43
44
45
46
47
	Darstellen und Tanzen 

	Die Schülerinnen und Schüler können Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. Sie gehen respektvoll miteinander um.

	Tanzen in der Schule 
(Dossier mobilesport.ch)
dance360-school.ch
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 2, S. 
17–21   
	
	Bewegungsspiele
Vorführung Besuchsmorgen

	48
49
50
51
	Grundbewegungen 
an Geräten und 
Helfen Sichern und 
Kooperieren

	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.

	Partnerakrobatik 1 (Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Geräteturnen 
Fächer Basics

	
	Rollen und Fahren, Gleiten

	
	
	Weihnachtsferien
	
	
	

	2
3
4
5
6
	Rhythmisch Springen 

	Die Schülerinnen und Schüler können vielseitig weit und hoch springen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
	Unterrichtsvorhaben
«Rhythmisch springen»
	
	Bewegungskunststücke




	Sportferien

	9
10
11
12
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbstständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.

	Unterrichtsvorhaben 
«Ballspielen mit Fuss und Stock» (Fussball oder 
Unihockey)
	
	Körperwahrnehmung 
(z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2, S. 105–116)

	13
14
15
16
	Schaukeln und 
Schwingen

	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.

	Lehrmittel Bewegungskünstler, Kapitel Stützen und Schwingen, S. 28–41
Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 3, S. 23–24
Lehrmittel Fächer Geräte-
turnen Basics
	Schaukeln an den 
Ringen, Schaukeln mit halben Drehungen
	Bewegungsspiele
Spielturnier Unterstufe

	
	
	Frühlingsferien
	
	
	

	19
20
21

	Bewegungsspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können Spiele spielen, weiterentwickeln und erfinden, indem sie gemeinsam Vereinbarungen treffen und einhalten.
	Unterrichtsvorhaben 
«Brennball spielen»

	
	Im Freien: Street Racket 
Vorbereitung Sporttag

	22
23
24
	Weit Springen
Hoch Springen

	Die Schülerinnen und Schüler können vielseitig weit und hoch springen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
	Lehrmittel Sporterziehung Band 3/Broschüre 4, S. 15–19
Lehrmittel Fächer Laufen, Springen, Werfen Basics
	T Fünferhupf
T Sprunglaufen mit Seil
T Seilspringen
	Vorbereitung Sporttag
Sporttag

	25
26
27
28
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbstständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.

	Unterrichtsvorhaben 
«Ballspielen mit Fuss und Stock» (Fussball oder 
Unihockey)
	
	Balancieren im Freien und als Bewegungspausen 
Tanzen
Respektvoller Umgang


	Sommerferien



Nach Möglichkeit
	
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an.
Die Schülerinnen und Schüler können fuss- und kopfwärts ins Wasser Springen und tauchen.
	Methodische Grundlagen im Schwimmen

Schwimmen in Kürze

Wassereigenschaften
	Wasser-Sicherheits-Check WSC
	




	Jahresplanung 4. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche
	Kompetenz LP 21 (= Schwerpunkt)
	Inhalte
	Anregung (T = Testübung mobilesport.ch)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Lange laufen
Sich orientierend laufen
	Die Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. 
Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können. 
	Unterrichtsvorhaben «Spielend laufen»

Klassenführung, Einübung von Handlungsroutinen  
	
	Bewegungsspiele 
(z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2, Kapitel Fang-, Lauf- und Geländespiele)

	38
39
40
	Sportspiele
(Prell-, Fang- und Wurfspiele)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren. 
	Unterrichtsvorhaben «Ballspielen mit den 
Händen»

	T Unterarmstütz vorlings
T Schwebesitzdrehen
	Körperwahrnehmung, 
Körperspannung, Beweglichkeit und Kraft (z.B. Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 2, S. 3–24; Lehrmittel Sportlektionen 
abrunden, S. 11–60)

	Herbstferien

	43
44
45
46
	Rhythmisch springen
Weit springen 
	Die Schülerinnen und Schüler können 
vielseitig weit und hoch springen. 
Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
	Vielfachsprünge, vom Springen in die Weite zum Schrittsprung 
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 4, S. 19, 20, 22–23
Lehrmittel Bewegungskünstler, S. 42–51, 54 ff
	T Sprunglaufen mit Seil
T Fünfer-Hupf

	Grundsprünge Minitrampolin (Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 3, S. 10–11; Lehrmittel Geräteturnfächer; Fliegen – Minitrampolin, Dossier mobilesport.ch) 

	47
48
49
50
51
	Balancieren
Helfen, Sichern und Kooperieren
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Unterrichtsvorhaben 
«Balancieren»
	
	Balancieren als bewegte Pause/Bewegungshausaufgaben
Jonglieren lernen (Lehrmittel Jonglieren)
Körperlich intensive Ballspiele 

	Weihnachtsferien

	2
3
4
5
6
	Sportspiele
(Dribbel-, Pass- und Torschussspiele)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. 
Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Unterrichtsvorhaben «Ballspielen mit Fuss 
und Stock»
	
	Körperwahrnehmung, 
Körperspannung, Beweglichkeit und Kraft (z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2, 
S. 105–116); Lehrmittel Sportlektionen abrunden, 
S. 11–60)




	Sportferien

	9
10
11
12
	Tanzen
	Die Schülerinnen und Schüler können 
Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. 
Sie gehen respektvoll miteinander um.
	Unterrichtsvorhaben 
«Tanzgeschichten» 
	

	Eine Klasse einladen 
(Präsentationen, Spiel-
turnier)



	13
14
15
16
	Bewegen an Geräten
Rollen und Drehen 
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Rollen und Drehen 
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 3, 
S. 13–16
Mobilesport
Lehrmittel Geräteturnfächer
Bewegungslandschaften
	
	Bewegungsspiele 
(z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2 und 3) 


	Frühlingsferien

	19
20
21
	Werfen
	Die Schülerinnen und Schüler können 
Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale.
	Unterrichtsvorhaben 
«Werfen»
	
	Schnell laufen (z.B. Lehr-mittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 4, S. 4–13; Lehrmittel Leichtathletik-
fächer)


	22
23
24
	Rollen und Fahren
Sicherheit und Verantwortung
	Die Schülerinnen und Schüler können 
verantwortungsbewusst auf verschiedenen Unterlagen gleiten, rollen und fahren.
	Velofahren – Unterricht gestalten und Velofahren 
(Dossiers mobilesport.ch)
www.schule-velo.ch
	
	Fahrradtour
Je nach Wetter Inhalte des vorhergehenden oder nachfolgenden Unterrichtsvorhaben aufgreifen

	25
26
27
28
	Sportspiele
(Rückschlagspiele)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Rückschlagspiele (Dossier mobilesport.ch)
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 5, 
S. 54–58
	
	Sporttag

	Sommerferien



Nach Möglichkeit
	
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an.
Die Schülerinnen und Schüler können fuss- und kopfwärts ins Wasser Springen und tauchen.
	Methodische Grundlagen im Schwimmen

Schwimmen in Kürze

Wassereigenschaften
	Wasser-Sicherheits-Check WSC
	





	Jahresplanung 5. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche
	Kompetenz LP 21 (= Schwerpunkt)
	Inhalte
	Anregung (T = Testübung mobilesport.ch)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Laufen
Schnell laufen

	Die Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. 
Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können. 
	Unterrichtsvorhaben 
«Hindernisse überlaufen» 
	
	Sport im Freien (z.B. Outdoorfächer; Frisbee; Orientierungslauf)

	38
39
40
	Sportspiele
(Torschussspiel)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren. 
	Fussball oder Unihockey Lehrmittel Sportspiele spielen + verstehen S. 36–41 
oder S. 46–53
Unterrichtsvorhaben Ballspiele mit Fuss und Stock)
	T Torschussspiele
	Fitnessmusical (z.B. Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 2, S. 27 oder Rhythmische Sprungfolge (dance360-school.ch) 

	Herbstferien

	43
44
45
46
	Rhythmisch springen
Hoch springen

	Die Schülerinnen und Schüler können 
vielseitig weit und hoch springen. 
Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
	Unterrichtsvorhaben
«Hochspringen»
	
	Minitrampolin (Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 3, S. 10–11; Geräteturnfächer; Fliegen – Minitrampolin (Dossier mobilesport.ch)

	47
48
49
50
51
	Helfen, Sichern und Kooperieren
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Partnerakrobatik 2 (Dossier mobilesport.ch)
	T Partnerakrobatik;
T Partnerhilfe beim Handstand 
	Kooperative und intensive Bewegungsspiele 
Chlauswettkampf 

	Weihnachtsferien

	2
3
4
5
6
	Sportspiele
(Wurfspiel)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Handball oder Basketball
Lehrmittel Sportspiele spielen + verstehen S. 12–17 
bzw. S. 24–29 
oder 
Unterrichtsvorhaben 
Ballspielen mit den Händen
	T Wurfspiele
	Körperwahrnehmung, 
Körperspannung, Beweglichkeit und Kraft (z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 3, 
S. 105–110); Lehrmittel Sportlektionen abrunden, 
S. 11–60)





	Sportferien

	9
10
11
12
	Bewegen an Geräten
Schaukeln und Schwingen 
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Schaukeln und Schwingen
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 3, 
S. 17–19)
Werkstatt Schaukeln und Schwingen
	T Schaukeln an den Ringen
T Beugehang
T Schaukeln mit halben Drehungen

	Eine Klasse einladen 
(Präsentationen, Spiel-
turnier)



	13
14
15
16
	Sportspiele
(Rückschlagspiel oder 
Volleyball)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Rückschlagspiele (Dossiermobilesport.ch) 
oder Volleyball (Lehrmittel Sportspiele spielen + verstehen S. 58–64)
	Turnier Rückschlagspiele 

	Bewegungskunststücke (z.B. Zirkus in der Schule, 
Dossier mobilesport.ch)
oder Rollen und Fahren
(z.B. Skateboard)

	Frühlingsferien

	19
20
21
	Tanzen 
	Die Schülerinnen und Schüler können 
Bewegungsmuster erkennen, Bewegungsfolgen und Tänze zu Musik rhythmisch gestalten und wiedergeben. 
Sie gehen respektvoll miteinander um.

	Rhythmisch bewegen, 
Tanzen
Tanzen macht Schule
(Dossier mobilesport.ch)
dance360-school.ch
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 2, S. 35, 37–39, 34–36
	T Darstellen und Tanzen
	Bewegungsspiele 
(z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2 oder 3)


	22
23
24
	Werfen, Schleudern, Stossen
	Die Schülerinnen und Schüler können 
Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale. 
	Unterrichtsvorhaben 
Präzis und weit werfen
	
	Sport im Freien (Lehrmittel Outdoorfächer)


	25
26
27
28
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Zwei neue Sportspiele mehrmals spielen, z.B. Smolball, Intercrosse, Tchoukball, Frisbee, Baseball
Lehrmittel Sportspiele 
spielen + verstehen für HB, FB, UH und VB 
	
	Sporttag

	Sommerferien



Nach Möglichkeit
	
	Schwimmen
	Die Schülerinnen und Schüler können sicher schwimmen. Sie kennen technische Merkmale verschiedener Schwimmtechniken und wenden sie an. Sie können fuss- und kopfwärts ins Wasser Springen und tauchen.
	Methodische Grundlagen im Schwimmen
Schwimmen in Kürze
Wassereigenschaften
	Wasser-Sicherheits-Check WSC
	




	Jahresplanung 6. Schuljahr

	Woche
	Themenaspekte / 
Bereiche
	Kompetenz LP 21 (= Schwerpunkt)
	Inhalte
	Anregung (T = Testübung mobilesport.ch)
	Ergänzende Inhalte 
(= Abwechslung) und 
Anlässe

	34
35
36
37
	Lange laufen
Sich-Orientieren
(evtl. auch Rollen und Fahren)
	Die Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. 
Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können.
	Ausdauernd Sport betreiben
Unterrichtsvorhaben Spielen laufen
Sich sicher orientieren (Dossier mobilesport.ch) 
	Ausdauerprojekt;
Vorbereitung und Durch-führung Ausdaueranlass (z.B. Orientierungslauf, Radtour, Höhenwanderung, Distanzschwimmen)
	Sport im Freien (Lehrmittel Outdoorfächer)


	38
39
40
	Sportspiele
(Torschussspiel)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren. 
	Fussball oder Unihockey
Lehrmittel Sportspiele spielen + verstehen S. 36–41 
oder S. 46–53)
	T Torschussspiele
	Körperwahrnehmung, 
Körperspannung, Beweglichkeit und Kraft 
(Top-Spiele Band 3, 
S. 105–110); Sportlektionen abrunden, S. 11–60)

	Herbstferien

	43
44
45
46
	Kampfspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können 
gewandt und mit Strategie fair kämpfen.
	Kämpfen 
Lehrmittel Ringen und Kämpfen (Busch) oder
Kämpfen und Fallen 
(Dossier mobilesport.ch)
Entspannen (z.B. Lehrmittel Sportlektionen abrunden, 
S. 11–36)
	
	Werkstatt Bewegungs-
kunststücke

	47
48
49
50
51
	Bewegen an Geräten
Springen, Stützen und Klettern
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Parkour und Freerunning – die andere Art Gerätturnen
Lehrmittel Parkour und Freerunning
Parkour (Dossier mobilesport.ch)
	Gruppenrun
	Chlauswettkampf 

	Weihnachtsferien

	2
3
4
5
6
	Sportspiele
(Wurfspiel)
	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Handball oder Basketball
Lehrmittel Sportspiele spielen + verstehen S. 12–17 
oder S. 24–29
	T Wurfspiele
	Vorbereitung Winter-Sportanlass (z.B. Eislaufen, 
Skifahren, Snowboard)






	Sportferien

	9
10
11
12
	Bewegen an Geräten
Helfen, sichern und Kooperieren 
	Die Schülerinnen und Schüler können Grundbewegungen wie Balancieren, 
Rollen-Drehen, Schaukeln-Schwingen, Springen, Stützen und Klettern verantwortungsbewusst ausführen. 
Sie kennen Qualitätsmerkmale und können einander helfen und sichern.
	Unterrichtsvorhaben 
«Bewegte Akrobatik»
	

	Einladung einer Klasse 
(Präsentationen, Spiel-
turnier)



	13
14
15
16
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Ein von der Klasse bestimmtes Sportspiel spielen und qualitativ verbessern
	
	

	Frühlingsferien

	19
20
21
	Tanzen 
	Die Schülerinnen und Schüler können 
Bewegungsmuster erkennen, Bewegungs-folgen und Tänze zu Musik rhythmisch 
gestalten und wiedergeben. 
Sie gehen respektvoll miteinander um.

	Rhythmisch bewegen, 
Tanzen
Tanzen macht Schule
(Dossier mobilesport.ch)
dance360-school.ch
Lehrmittel Sporterziehung Band 4/Broschüre 2, S. 35, 37–39, 34–36
	T Darstellen und Tanzen
	Bewegungsspiele 
(z.B. Lehrmittel Top-Spiele Band 2 oder 3)


	22
23
24
25
	Laufen, Springen, Werfen
	Schülerinnen und Schüler können schnell, rhythmisch, über Hindernisse, lang und sich orientierend laufen. Sie kennen leistungsbestimmende Merkmale und wissen, wie sie ihre Laufleistungen verbessern können.
Die Schülerinnen und Schüler können 
vielseitig weit und hoch springen. Sie kennen die leistungsbestimmenden Merkmale und können ihre Leistung realistisch einschätzen.
Die Schülerinnen und Schüler können 
Gegenstände weit werfen, stossen, schleudern und kennen die leistungsbestimmenden Merkmale.
	Unterrichtsvorhaben 
«Laufen, Springen, Werfen im Team» 
	
	Vorbereitung Sporttag

	26
27
28
	Sportspiele

	Die Schülerinnen und Schüler können 
technische und taktische Handlungsmuster in verschiedenen Sportspielen anwenden. Sie kennen die Regeln, können selbständig und fair spielen und Emotionen reflektieren.
	Repetition verschiedener Sportspiele 
	
	Sporttag (Laufen, Springen, Werfen im Team)

	Sommerferien
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Müller, Urs. 2022. Laufen, Springen, Werfen im Team. Unterrichtsvorhaben für die 6. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Müller, Urs und Vuk René. 2020. Hochspringen. Unterrichtsvorhaben für die 5. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Schoch, Matthias und Urs Müller. 20202. Spielend laufen. Unterrichtsvorhaben für die 6. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Vuk, René und Urs Müller. 20202. Rhythmisch springen. Unterrichtsvorhaben für die 3. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Zopfi, Stephan und Philipp Schmid. 2013. Laufen Springen Werfen. Leichtathletikfächer Elements, Basics und Experts. Herzogenbuchsee: Ingold. 



Bewegen an Geräten
Autorenteam Universität Basel. 2016. «Anschauungsmaterial zum Geräteturnen». https://www.dsbg4public.ch/ (Sportpraxis anklicken).
Baumann, Hansruedi. 20248. Mut tut gut. Herzogenbuchsee: Ingold.
Bättig, Iris, Mächler, Elisabeth Mächler und Urs Müller. 20253. Bewegte Akrobatik. Unterrichtsvorhaben für die 6. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Brändli, Roland und Duri Meier. 2010. Geräteturnen. Geräteturnfächer Basics, Elements und Specials. Herzogenbuchsee: Ingold.
Blume, Michael. 201710. Akrobatik mit Kindern und Jugendlichen. Achen: Meyer und Meyer. 
Bucher, Walter (Hrsg.). 201010. 1008 Spiel- und Übungsformen im Geräteturnen. Schorndorf: Hofmann.
Lüthy, Pascale und Urs Müller. 2021. Rollen-Drehen-Schwingen wie Gürteltiere, Radspinnen, Gibbons. Unterrichtsvorhaben für die 1. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20185. Bewegungskünstler. Mehrere Unterrichtsvorhaben für das 1. bis 4. Schuljahr. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20255. Parkour und Freerunning. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs. 20254. Balancieren. Unterrichtsvorhaben für die 4. Klasse. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Schluep, Irene. 2012. Kunststücke am Boden. Bern: Schulverlag Plus.
Schluep, Irene. 2012. Kunststücke am Reck. Bern: Schulverlag Plus.
Schluep, Irene. 2012. Kunststücke im Flug. Bern: Schulverlag Plus.
Schluep, Irene. 2012. Kunststücke im Schwung. Bern: Schulverlag Plus.
Zeberli-Sigrist, Erica. 20215. Bewegungslandschaften. Bern: Schulverlag Plus. 

Darstellen und Tanzen
Autorenteam Bewegungskultur. O.J. «Interaktives Tanzlehrmittel für alle Lehrpersonen». Download: http://dance360-school.ch/de/.  
Baumberger, Jürg. 2019. Wilde Kerle. Unterrichtsvorhaben für die 1. Klasse. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Baumberger, Jürg, Urs Müller und Sonja Lienert. 20183. Basistests. Polysportive Grundausbildung für Kinder von 5–10 Jahren. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Berger, Regine und Jürg Baumberger. 2021.Tanzgeschichten. Unterrichtsvorhaben für die 4. Klasse. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Bischof, Margrit, Jürg Baumberger und Urs Müller. 2008. Begleitmusik zum Lehrmittel Sporterziehung. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Dafflon, Louise. 2021. «Musik und Bewegung». Magglingen: BASPO. Download: https://www.mobilesport.ch/aktuell/schwerpunkt-09-2021-musik-und-bewegung/.
Häni, Carole, Annette de Pover, Dominique Martinoli und Sarah Schaffter. 2024. «Tanzen in der Schule mit einem Profi. Magglingen: BASPO. Download: https://www.mobilesport.ch/suchergebnisse-web/?q=tanzen%20in%20der%20Schule%20mit%20einem%20Profi. 
Pädagogische Hochschule Zürich. 20212. Clownerie. Unterrichtsvorhaben für die 2. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Reichle-Ernst, Susi und Ulrike Meyerholz. 2009. Heisse Füsse, Zaubergrüsse. Tanzgeschichten für Kinder von 4-10 Jahren. Bern: Zytglogge.
Reichle-Ernst, Susi und Ulrike Meyerholz. 2007. Tanz im Glück. Märchen bewegen Kinder. Bern: Zytglogge. 




Spielen
Autorenteam BASPO. 2014. J+S-Kindersport – Spielen. Magglingen: BASPO.
Baumberger, Jürg und Urs Müller. 2020. Sportspiele spielen + verstehen (Handball, Fussball, Basketball, Unihockey und Volleyball ab 10 Jahren). Horgen: bm-sportverlag.ch.
Baumberger, Jürg und Urs Müller. 2022. Ballspielen mit den Händen. Unterrichtsvorhaben für die 4. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Bernhard, Alexis, Michael Müller, Thomas Richard, Gabriel Scheible, Georg Silberschmidt und Marcel Straub. 2016. «Rückschlagspiele mit Kindern.» Magglingen: BASPO. 
Download: https://www.mobilesport.ch/1-grundlagen-4-x-4-spielformen/monatsthema-092016-rueckschlagspiele-mit-kindern/. 
Bislin, Simone und Urs Müller. 20212. Brennball spielen. Unterrichtsvorhaben für die 3. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich. 
Busch, Felix. 20237. Ringen und Kämpfen. Donauwörth: Auer.
Döbler, Erika und Hugo Döbler. 2018. Kleine Spiele. Standardwerk für Ausbildung und Praxis. Berlin: Südwest.
Häusermann, Stefan. 2008. Mit Unterschieden spielen. Herzogenbuchsee: Ingold.
Müller, Urs. 2024. Ballspielen mit Fuss und Stock. Unterrichtsvorhaben für die 4. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20227. Top-Spiele für den Sportunterricht, Band 2 (ab 7 Jahren) und Band 3 (ab 11 Jahren). Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20208. Ballkünstler. Lehrmittel für das 1. bis 4. Schuljahr. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Zingg, Claudia und Thomas Lehmann. 2014. Rückschlagspiele in der Schule. Herzogenbuchsee: Ingold.

Gleiten, Rollen, Fahren
Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu. 2016. «Safety Tools». Zum Beispiel: Mit dem Velo unterwegs. Schlitteln. Ski und Snowboard. Wanderungen – Schulreisen – Exkursionen. Stürze. Download: https://www.bfu.ch/de/fuer-fachpersonen/schulen.
Lienert, Sonja und Urs Müller. 20212. Gleiten, Rollen, Fahren. Unterrichtsvorhaben für die 2. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich. 
Sina, Candrian, Kurt £Egli, André Gautschi und Ralph Gürber. 2022. «Velofahren – Unterricht gestalten.» Magglingen: BASPO. 
Download: https://www.mobilesport.ch/suchergebnisse-web/?q=Velofahren%20-%20unterricht%20gestalten
Swiss Ski.2024. «Swiss-Ski Skills für Kinder Ski & Snowboard». Siehe: https://tool.jugendundsport.ch/modules/6409ea21cbad6b2e6a3d11e2?lang=de. 
Ulmer, Tabea, Daniela Keller und Flurin Dörig. 2021. «Velofahren.» Magglingen: BASPO. Download: https://www.mobilesport.ch/radsport/monatsthema-05-2021-velofahren/.

Schwimmen
Bissig, Michael et al. 2004. SchwimmWelt. Schwimmen lernen – Schwimmtechnik optimieren. Bern: Schulverlag.
Heitz, Kathrin. 2014. Schwimmen lernen – Schwimmfächer Elements und Basics. Herzogenbuchsee: Ingold.
Klaedtke, Beate, Sarah Wacker, Urs Müller und Roland Gautschi. 2025. Wassergeschichten. Unterrichtsvorhaben für die 2. Klasse. Zürich: Lehrmittelverlag Zürich.





Übergreifende Anliegen
Autorenteam BASPO. 2022. «Bewegungsempfehlungen Schweiz». Magglingen: BASPO. 
Download: https://backend.hepa.admin.ch/fileservice/sdweb-docs-prod-hepach-files/files/2023/12/19/4cc9a5b5-5aac-4561-99d8-779a5476396d.pdf 
Autorenteam BASPO. 2020. «Sport Schweiz. Kinder und Jugendbericht». Magglingen: BASPO.
Download: https://www.sportobs.ch/inhalte/Downloads/Kinder_und_Jugendbericht_2020_d.pdf.
Autorenteam BASPO. 2010. «Selbst- und Sozialkompetenzen im Sport». Magglingen: BASPO.
	Download: www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2011/10/Broschre_SeSoKo.pdf.
Brägger, Gerold, Heinz Hundeloh, Norbert Posse und Herrmann Städtler. Bewegung und Lernen. Konzept und Praxis Bewegter Schulen. Weinheim/Basel: Beltz. 
Bucher, Walter und Stephan Zopfi. 2016. Coole Hausaufgaben für die Primarstufe. Schorndorf: Hofmann.
Bühlmann, Rafael. 2021. «Erfolgserlebnisse für alle Kinder.» Magglingen: BASPO. 
Download: https://www.mobilesport.ch/aktuell/schwerpunkt-11-2021-erfolgserlebnisse-fuer-alle-kinder/.
Cavelti, Marcel. 2016. «Lehrunterlagen für den Sportunterricht». Download: http://www.sportunterricht.ch/.  
Giehse, Martin und Linda Weigelt. 2015. Inklusiver Sportunterricht in Theorie und Praxis. Aachen: Meyer & Meyer.
Gramesbacher, Elke, Stefan Häusermann, Kathrin Heitz Flucher, Daniela Loosli, Raphaël Mathis, Reto Pflanzer, Daria Reimann und Susanne Störch Mehring. 2019. «Inklusion im Sport in der Schule – eine Einführung.» Magglingen: BASPO. 
Download: https://www.mobilesport.ch/aktuell/monatsthema-8-2019-inklusion-im-sport-in-der-schule-eine-einfuehrung/.
Häusermann, Stefan, Chantal Bläuenstein und Isabelle Zibung. 2014. Sport erst recht. Grundlagen in der Begleitung von Menschen mit Behinderungen im Sport. 
Herzogenbuchsee: Ingold.
Laging, Ralf. 2017. Bewegung in Schule und Unterricht. Stuttgart: Kohlhammer.
Lienert, Sonja, Judith Sägesser und Heidi Spiess. 20163. bewegt und selbstsicher. Psychomotorik und Bewegungsförderung auf der Eingangsstufe. Bern: Schulverlag.
Loosli, Daniela und Reto Pflanzer. «Einfach inklusiv.» Magglingen: BASPO. Download: https://www.mobilesport.ch/aktuell/dossier-5-23-einfach-inklusiv-im-sport/. 
Mächler, Elisabeth. 2019. «Vielfalt im Sportunterricht – Bewegung und Sport für alle.» Lernobjekt. Zürich: PH Zürich. 
Verfügbar unter: https://ilias.phzh.ch/goto.php?target=pg_112770_2041406&client_id=phzh.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20246. Bewegungspausen. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20253. Jonglieren. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20215. Aufwärmen. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Müller, Urs und Jürg Baumberger. 20172. Sportlektionen abrunden. Horgen: bm-sportverlag.ch.
Pädagogische Hochschule Heidelberg. 2017. «Unterrichtsbausteine zur Förderung von Bewegungskompetenzen». Stuttgart: Unfallkasse Baden-Württemberg. 
Download: www.ukbw.de/fileadmin/user_upload/Mediathek/Publikationen/UKBW_Unterrichtsbausteine_Bewegungskompetenz_Grundschule.pdf.
Röthig, Peter und Robert Prohl. 2003. Sportwissenschaftliches Lexikon. Schorndorf: Hofmann. 
Serino, Flavio und Duri Meier. 2011. Im Freien. Outdoorfächer Basics, Medium und High. Herzogenbuchsee: Ingold.
Swiss Olympic. O.J. «Schule bewegt.» Bern: Swiss Olympique. Siehe: schulebewegt.ch.
Wicki, Werner und Titus Bürgisser. 2008. Praxishandbuch Gesunde Schule. Bern: Haupt.
Zahner, Lukas, Reto Furger, Martin Graber und Reto Wolf. O.J. «Bewegungsfreundliche Schule.» Basel: ISSW Universität Basel. Siehe: https://www.bfschule.ch/schule.


Öffentliche Lernobjekte der Pädagogischen Hochschule Zürich
https://ilias.phzh.ch/goto.php?target=cat_78633&client_id=phzh 
Bewegte Schule, Ballspielen lernen, Schiedsrichter in der Primarstufe, Helfergriffe im Geräteturnen, Kikkerschwimmen, Leichtathletik in der Primarstufe, Vielfalt im Sportunterricht – Bewegung und Sport für alle, Motorische Entwicklung

Lernaufgaben der Pädagogischen Hochschule Zürich zur Bewegungsförderung in der Kindheit (Zyklus 1)
https://materialien.phzh.ch/de/lernaufgaben-zur-bewegungsfoerderung-in-der-kindheit/?lehr21=KeineAuswahl&mobak=KeineAuswahl 

Praxispool des Sportamts der Stadt Zürich
https://www.stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/sport/sportunterricht/unterstuetzung-fuer-lehrpersonen/praxispool.html 

Dossiers von mobilesport.ch
https://www.mobilesport.ch/monatsthemen/

Lernbausteine Jugend und Sport J+S
https://tool.jugendundsport.ch/?lang=de 

Clips zur Sportpraxis der Universität Basel
https://www.dsbg4public.ch/

Clips zur Förderung der Bewegungskompetenzen (Österreichs Online Trainings-Mediathek)
http://clipcoach.at/ 
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